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bleibt die Stelle unbesetzt, und die Ge-
meinden dadurch nicht versorgt. Viele 
andere Beispiele könnten aufgezählt 
werden. 

„Es muss ein Ruck durch unser Land ge-
hen“ und durch unsere Kirchen. 

Aber wie? Die Gefahr in unserer Zeit ist 
aus Frust und Unzufriedenheit, den ich 
an vielen Stellen wirklich teile, die Lö-
sung all unserer Probleme in den gesell-
schaftlichen Extremen zu suchen. Steht 
das uns Christen zu Gesicht? Parteien 
zu wählen, deren Vertreter teilweise den 
Holocaust leugnen oder die NS Zeit als 
„Vogelschiss in der Geschichte Deutsch-
lands“ herunter  spielen? Hier geht es 
um Gesinnungen, die unserem christli-
chen Glauben diametral entgegenlaufen. 
Jesus gibt uns mit auf den Weg: „Du 
sollst deinen Nächsten lieben wie 
dich selbst.“ Das bedeutet nicht alles 
gut zu heißen und alles mitzumachen. 
Oder wie steht es im Römerbrief 12,10: 

„Seid in herzlicher Liebe 
miteinander verbunden, 
gegenseitige Achtung soll 
euer Zusammenleben 

bestimmen.“ 

Eine klare Ausrichtung für 
unser Handeln und Tun ist 
hier gegeben. 

Gleichzeitig ist damit auch 
eine Grenze vom Wort Got-
tes gesetzt, was im Einklang 
steht mit der Bibel und was 
nicht. 

Jörg Zink, der bekannte Theologe und 
Buchautor konkretisiert dieses Thema im 
Blick auf die Bergpredigt und schreibt. 

„Wir lassen es nicht zu, dass in unse-
ren Gedanken ein anderer Mensch zu 

unserem Feind wird. 

Wir sagen zweitens: Wir gebrauchen 

„Wir haben die Wahl“ 

Liebe Gemeinde, 

„Es muss ein Ruck durch das Land ge-
hen.“ 

So hat es vor vielen Jahren der Bundes-
präsident Roman Herzog in seiner be-
kanntesten Rede formuliert. 

Er sprach viele Bevölkerungsgruppen 
und Interessenvertreter an – jeder sollte 
seinen Teil zum Wohl des Landes dazu 
tun. 

„Es muss ein Ruck durch unser Land ge-
hen.“  

Ein Appell, der so aktuell ist wie damals. 
Denn unser Land braucht in vielen Berei-
chen eine grundlegende Veränderung, 
Entschlackung von Bürokratie, Reform in 
Staat und Kirche, Vision und Weisheit, 
wie es weiter gehen kann. 

Keine zerstrittene Koalition hilft da weiter 
und auch keine Engstirnigkeit für Quer-
einsteiger wie in unserer 
Landeskirche, wo Alleror-
tens Fachkräfte fehlen, 
aber es durch die beste-
henden Strukturen fast un-
möglich ist willige und gut 
ausgebildete Menschen 
anzustellen, weil sie nicht 
am richtigen „Ort“ studiert 
oder nicht genau den Ab-
schluss haben, den die 
Regularien vorgeben. Ein 
Irrsinn, der auf dem Rü-
cken von Hauptamtlichen 
und den Gemeinden ausgetragen wird. 
So darf eine ausgebildete, christliche, 
staatlich anerkannte Erzieherin nicht als 
Gemeindepädagogin arbeiten, weil sie 
eben keinen in Moritzburg erworbenen  
Abschluss hat. Für mich ein Ding der 
Unmöglichkeit. Aber unsere Landeskir-
che leistet sich solchen Luxus. Lieber 

AndachtAndacht  

Quelle: istockphoto 
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keine Sprache, durch die wir irgend-
einen Menschen herabsetzen, ent-
stellen, erniedrigen, beschimpfen 
oder verdächtigen. Wir sagen Drit-

tens: 

Was wir tun, darf keine Gewaltanwen-

dung bedeuten.“ 

Gewalt beginnt mit Sprache, mit Über-
zeugungen, und mündet dann oft auch 
in Taten. 

„Es muss ein Ruck durch unser Land 
gehen.“ Das steht wohl außer Frage. 
Aber in welchem Geist und in welcher 
Gesinnung findet dies statt? Was lösen 
wir durch unser Handeln aus bzw. wo 
werden wir zu Ermöglichern für men-
schenverachtende Parteien und Strö-
mungen? 

Als Christen und Wähler haben wir eine 
Verantwortung für unser Land. Gott zu 
bitten wieder Hunger nach seiner Ge-

genwart auszugießen. Wie es in Amos 
8,11 steht: „Es kommt die Zeit, dass 
ich einen Hunger ins Land schicken 
werde, nicht einen Hunger nach Brot 
oder Durst nach Wasser, sondern 

nach dem Wort Gottes es zu hören.“ 

Aber auch in gesellschaftlicher Verant-
wortung Entscheidungen zu treffen, die 
dem Wort Gottes entsprechen. Gott 
kann und will Veränderungen bringen 
und dies auch mit uns als Christen. Je-
doch nur in einer Art und Weise, die 
dem Wesen seines Geistes und dem 
Wort Gottes entspricht. 

Mit diesen nachdenklichen Worten wün-
sche ich Ihnen und euch eine gesegne-
te Sommerzeit! Möge sie gefüllt sein mit 
Gebet für unser Land, guten Begegnun-
gen und dem, was dem Guten dient. 

Ihr/ Euer Pfr. Thomas Stiehl 

Nachrichten aus den KirchgemeindenNachrichten aus den Kirchgemeinden  

Informationen vom Friedhof Gesau 
Verlegung der Wasserstelle hinter 

der Kirche: 

Die Wasserstelle hinter der Kirche ist 
bis auf weiteres, aufgrund 
des Abrisses vom Pfarrhaus 
und der damit gekappten 
Wasserleitung, nicht nutzbar. 
Bitte nehmen Sie, die am ge-
genüberliegenden Brunnen-
häuschen (grauer Holz-
Pavillon) befindliche Wasser-
stelle in Anspruch. 

Nach beendetem Abriss des 
Pfarrhauses und erneuerter 
Wasserleitung wird auch die alte Was-
serstelle wieder in Betrieb genommen. 

Grünschnitt-Container: 

Aus gegebenem Anlass weisen wir 
nochmals eindrücklich darauf hin, dass 

im Grünschnitt-Container neben der 
Trauerhalle nur Grünpflanzen, verwelkte 
Blumen und Pflanzenteile u. ä. entsorgt 
werden dürfen. Bitte keinen Kranz-

s c hm uc k ,  K r a nz -
Schleifen aus Stoff, 
Kunststoff, Folien oder 
Teile aus Draht/Metall hi-
neinwerfen! Dafür stehen 
gelbe Tonnen neben dem 
Container oder an anderer 
Stelle auf dem Friedhof 
bereit.  

Die Kosten für das Tren-
nen des Container-

Inhaltes werden uns vom Entsorger ext-
ra berechnet und haben ggfs. eine Er-
höhung der jährlichen Friedhofsunter-
haltungsgebühr zur Folge. 

Die Friedhofsverwaltung 
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Nachrichten aus den KirchgemeindenNachrichten aus den Kirchgemeinden  

 

Niederschindmaas: Für den Erntedank-
gottesdienst am 15.09. 10:00 Uhr, bitte die 
Erntegaben am Samstag, den 
14.09. von 15:00 bis 17:00 Uhr 

in der Kirche abgeben. 

Dennheritz: Für den Erntedank-
gottesdienst am 22.09. 9:00 Uhr, 
bitte die Erntegaben am Sams-
tag, den 21.09. in der Kirche, die ab 

9:00 Uhr geöffnet ist, abgeben. 

Gesau: Für den Erntedankgottesdienst 
am 22.09. 10:00 Uhr, bitte die Erntega-

ben am Samstag, den 21.09. von 9:00 
bis 11:00 Uhr in der Kirche abgeben. 

Über jede helfende Hand freuen wir uns. 

Schlunzig: Vorschau 

Für den Erntedankgottesdienst am 
06.10. 10:30 Uhr, bitte die Erntega-
ben am Samstag, den 05.10. von 

9:00 bis 11:00 Uhr in der Kirche ab-
geben. Helfer zum Schmücken der Kirche 
sind herzlich willkommen. 

Allen Spendern und Helfern schon vie-
len Dank im Voraus. 

Termine zur Abgabe der Erntedankgaben 

Wir haben berichtet, dass die Entschei-
dung für den Rückbau des durch Brand 
geschädigten Pfarrhauses beschlossen 
wurde.  

Nun ist es soweit. Wenn 
Sie den Gemeindeboten 
in Händen halten, wird 
das Gebäude schon ab-

getragen sein und 
hoffentlich ist alles 
gut gelaufen.  

Dank der Firma Dotzauer ist alles beseitigt 
und fachgerecht entsorgt worden.  
In der Kirche wurde, entsprechend der 
neuen Bedingungen, die Heizung umge-
baut und im Untergeschoss der Sakristei 
befindet sich nun eine Toilette. 

Jetzt beginnt der zweite Teil der Aktion: 
das Gelände wird hergerichtet und es ent-
steht eine Aufenthaltsfläche mit Sitzberei-
chen und einer Spielecke. Schattenspen-
dende Bäume werden angepflanzt. Wir bit-
ten Sie unbedingt um Gebetsbegleitung 
und gern um finanzielle Unterstützung auf 
unser Gemeindekonto bei der Sparkasse 
Chemnitz. 

IBAN: DE69 8705 0000 3625 0002 44 

BIC: CHEKDE81XXX 

Und bitte, haben Sie Verständnis für zeit-
weise Behinderungen im Straßenverkehr 
und für Lärm- und Staubbelästigung. Es 
lässt sich nicht ganz vermeiden und wir be-
mühen uns, zügig voranzukommen.  

Herzlichen Dank! Der Kirchenvorstand 

Pfarrhaus in Gesau 
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Events im August / September in Gesau 

-Zwei Wochen Malawi- 
Einladung zu einem 

Gemeindeabend nach Gesau 

Wer mehr in Bild und Wort über diese 
spannende Reise von Pfr. Thomas Stiehl 
und Team erfahren will, ist herzlich einge-
laden am Mittwoch, den 28. August um 
19:30 Uhr ins Gemeindezentrum am 

Hofeweg 1.  

Das Malawi Team mit Geraldine und 
Thomas Stiehl  

 

Kino / Andachtsabend 
im Gemeindezentrum 

Am 18. September 2024, 19:00 Uhr  
laden wir zu einem Kinoabend der besonderen 
Art ins Gemeindezentrum am Hofeweg 1 ein.  

Wir schauen einem Geigenbauer über die  
Schulter, der anhand seines Berufes sehr  

 anschaulich erzählt, wie er Gott erlebt und versteht. 

Herzliche Einladung zu „Heilige Verunsicherung" von Martin Schleske. 

Im Anschluss gern Gespräch, Austausch, Diskussion, Gemeinschaft, Gebet. 

Foto: Marika Cordes  

Quelle Foto: GB St. Georgen 

Ende 18:00 Uhr 
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RückblickRückblick  

Das erste Juniwochenende war leider nicht für Freiluftveranstaltungen 
geeignet, deshalb konnte der Waldgottesdienst am 2. Juni nicht wie 

geplant im Kir-
chenholz stattfin-
den.  

Jedoch hat man 
in Dennheritz kei-
ne Mühen ge-
scheut und den 
"Wald" an und in 
die Kirche geholt.  

Somit konnte Gemeindepädagoge Georg Frick den 
Gottesdienst mit den Besuchern "im Grünen" feiern.  

Musikal isch 
begleitet wur-
de er wieder 
von den Blä-
sern und Ca-
rolin und Helene Hummel 
spielten auf der Orgel und 
der Flöte. 

Auch für das leibliche Wohl 
war wieder gesorgt, so dass 
die Gottesdienstbesucher, 

gestärkt an Seele und Leib, den Heimweg antreten konnten. 

Brunhilde Rödenbeck 

 Waldgottesdienst in der Dennheritzer Kirche 

Unsere Gemeindeausfahrt geht  
am 10. September nach Naumburg. 

Dort gibt es eine Domführung und das Mit-
tagessen. Anschließend besuchen wir die 

Wein- und Sektmanufaktur, mit Weinverkostung. Danach 
bringt uns der Bus nach Bad Kösen, wo wir im Berggasthof 
„Himmelreich“ Kaffee trinken werden. Die Rückfahrt ist für 16:30 Uhr geplant. 

Wir fahren 8.40 Uhr ab Jerisau (Bushaltestelle) oder 8.45 Uhr ab Weidensdorf (bei 
Leitermann). Der Unkostenbeitrag liegt bei 45 € / Person zzgl. Mittagessen. Noch sind 
ein paar Plätze frei. Gern können Sie mit uns auf die Reise gehen. 
Anmeldungen erfolgen bitte dienstags in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr im Büro in Rem-
se Tel. 03763 / 2414. Die Organisatoren 

Bekanntgabe der Kirchgemeinde Remse-Jerisau 

Nachrichten aus den KirchgemeindenNachrichten aus den Kirchgemeinden  
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Gemeindeausfahrt unserer Kirchgemeinden am 28. Mai  

Kaffee und Kuchen gab es 
dann im Restaurant auf dem 
Pöhlberg, der Hausberg von 
Annaberg-Buchholz. 

Von dort hatte man auch ei-
nen wunderschönen Blick 
über die Stadt. 

Danke an Monika Jähne für 
die, wieder perfekte, Organi-
sation unserer diesjährigen 
Ausfahrt. 

Brunhilde Rödenbeck 

Trotz Regen, der 
wenn wir aus dem 
Bus ausstiegen Pau-
se machte   , hatten 
wir einen erlebnisrei-
chen Tag in fröhlicher 
Gemeinschaft auf un-
serer Fahrt durch das 
schöne Erzgebirge.  

Unser erster Anlauf-
punkt war die Sau-
bergklause in Ehren-
friedersdorf, wo wir 
ein vorzügliches Mit-
tagessen serviert be-
kamen und anschlie-
ßend noch mit einem 
kleinen kulturellen 
Beitrag überrascht 
wurden. 

D i e am t i er end e 
„Vugelbeerkaiserin“ 
hat uns alle mit ihrer 
Herzlichkeit und ty-
pisch erzgebirgischen 
Humor bestens unter-
halten. 

RückblickRückblick  

https://www.erzgebirge-gedachtgemacht.de/erzgebirge/kultur/dialekt
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RückblickRückblick   

 

Gospelchor lässt 
Kirche in Dennheritz 
musikalisch erbeben 

Den Sängerinnen und 
Sängern war die Liebe 
zu diesen Spirituals ab-
zuspüren und es ist ih-
nen von der ersten Se-
kunde an gelungen, mit 
viel Power diesen Fun-
ken auf das Publikum 
zu übertragen. Stellen-
weise hielt es kaum 
noch jemanden auf der 
Kirchenbank.  

Die Kirchgemeinde 
dankt dem Chor, Re-
becca Klukas und Ma-
nuel Schmid vielmals 
für das tolle Konzert 
und der Kulturstiftung 
des Freistaats Sach-
sen für die Unterstüt-
zung. 

Diese Maßnahme 
wurde mitfinanziert durch Steuermittel 

auf Grundlage des 
vom Sächsischen 
Landtag beschlos-
senen Haushaltes.  

Andreas Hummel 

Erdbebenforscher haben sich 
am 16. Juni möglicherweise 
verwundert die Augen ge-
rieben, als am Abend plötz-
lich Ausschläge an ihren 
Seismographen zu sehen wa-
ren – mit Epizentrum in der 
Dennheritzer Schulgasse.  

Der Auslöser war freilich un-
gefährlich. „Die Kirche hat un-
ter den Klängen des Alten-
burger Gospelchores ge-
bebt“, schwärmte eine der et-
wa 160 Besucher und Besu-
cherinnen nach dem Konzert. 
Unter der Leitung von Rebec-
ca Klukas bot der Chor „Colours of 
Soul“ am Sonntagabend mitreißende 
Gospelklänge mit Liedern 
wie "Oh, happy day", "Jesus 
is the rock" und "Put a little 
love in your heart". Unter-
stützt wurde er von Manuel 
Schmid am E-Piano.  
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Am Sonntag, den 30. Juni er-
strahlten nicht nur die Kerzen 
in der Schlunziger Kirche, son-
dern auch der Klang der Or-
gel, die 1724 geweiht wurde.  

KMD Guido Schmiedel spielte 
das Instrument, das zu den äl-
testen Orgeln in Sachsen ge-
hört. Im Zusammenspiel mit 
Geige, Cello und Flöte erklan-
gen Werke von J. S. Bach, G. 
F. Händel sowie D. Buxtehu-

de. Mit ihren 555 Pfeifen ist sie eine kleine Orgel, die 
am Sonntag ihre Klangvielfalt durch immer wieder 
wechselnde Registrierung zeigen konnte. 

 

Im Anschluss an den Gottesdienst 
wurde von Frauen der Kirchge-
meinde noch zu Kaffee und 
„Geburtstagskuchen“ eingeladen. 

Katrin Zuber 

Das Konzert am 17. August 

wird auch noch ein besonde-

rer musikalischer Höhepunkt! 

300. Weihejubiläum der Donati-Orgel in 
Schlunzig mit einem Festgottesdienst gefeiert 
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Uhrzeit: Ort: Gottesdienstform: Predigt: 

Sonntag, 4. August  10. Sonntag nach Trinitatis 

  9:00 Uhr 

10:30 Uhr 

Schlunzig 

Gesau 

Sakraments-GD mit 
Taufgedenken 

Sakramentsgottesdienst 

Pfr. Philipp Körner 

Pfr. Philipp Körner 
    

Sonntag, 11. August 11. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Uhr 

 

14:00 Uhr 

Remse 

 

Gesau 

Familien-GD 

zum Schulbeginn 

 

Familien-GD 

zum Schulbeginn 

am Siedlerheim Brand-
heide und anschließend  

 

Gem.-Päd. Georg Frick 

 

Gem.-Päd. Georg Frick 

    

Samstag, 17. August  

19:00 Uhr Schlunzig Konzert zum 300. Orgelgeburtstag mit Matthias 
Grünert, 1. Kantor der Dresdner Frauenkirche 

    

Sonntag, 18. August 12. Sonntag nach Trinitatis 

  9:00 Uhr 

10:30 Uhr 

Gesau 

Jerisau 

Sakramentsgottesdienst 

Sakramentsgottesdiens 

Pfr. Philipp Körner 

Pfr. Philipp Körner 
    

Samstag, 24. August  

14:00 Uhr Jerisau Familien-GD und im An-
schluss auf dem Pfarrhof 

Gem.-Päd. Georg Frick 

    

Sonntag, 25. August 13. Sonntag nach Trinitatis 

  9:00 Uhr 

10:30 Uhr 

Niederschindmaas 

Gesau 

Predigtgottesdienst 

Sakramentsgottesdienst 

Pfr. Thomas Stiehl 

Pfr. Thomas Stiehl 

    

GottesdiensteGottesdienste   in den Kirchgemeinden in den Kirchgemeinden AugustAugust  

(Situationsbedingt sind Änderungen der Gottesdienste und personelle Änderungen möglich)  
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Uhrzeit: Ort: Gottesdienstform: Predigt: 

Sonntag, 1. September 14. Sonntag nach Trinitatis 

  9:00 Uhr 

10:00 Uhr 

 

10:30 Uhr 

Weidensdorf 

Gesau 

 

Schlunzig 

Sakramentsgottesdienst 

Predigt-GD mit Taufe 
und Taufgedächtnis 

SakramGD m. Taufged. 

Pfr. Philipp Körner 

Pfr. Ferry Suárez 

 

Pfr. Philipp Körner 
   

Sonntag, 8. September   15. Sonntag nach Trinitatis 

  9:00 Uhr 

10:30 Uhr 

Gesau 

Remse 

GD mit Agapemahl 

Predigtgottesdienst 

Katrin Rödenbeck 

Katrin Rödenbeck 
    

Samstag, 14. September  

17:00 Uhr Remse Bläserkonzert in der Kirche mit dem Bläserchor aus 
Glauchau unter der Leitung v. Thomas Schweikart 

    

Sonntag, 15. September 16. Sonntag nach Trinitatis 

  9:00 Uhr 

10:00 Uhr 

Jerisau 

Niederschindmaas 

Predigtgottesdienst 

Fest-GD zu Erntedank 
zum Herbstfest 

Ch. Pöschmann 

Gem.-Päd. Georg Frick 

    

Sonntag, 22. September 17. Sonntag nach Trinitatis 

  9:00 Uhr 

10:00 Uhr 

10:30 Uhr 

16:00 Uhr 

Dennheritz 

Gesau 

Weidensdorf 

Weidensdorf 

Gottesd. zu Erntedank 

Sakram-GD z. Erntedank 

Gottesd. zu Erntedank 

Chorkonzert in der  

Christoph Scheurer 

Pfr. Ferry Suárez 

Christoph Scheurer 

    

Sonntag, 29. September 18. Sonntag nach Trinitatis, Michaelistag 

  9:00 Uhr 

14:00 Uhr 

Remse 

Dennheritz 

Gottesd. zu Erntedank 

Sakram-GD mit Jubel-
konfirmation 

Pfr. Philipp Körner 

Pfr. Ferry Suárez 

Sonntag, 6. Oktober (Vorschau) 19. Sonntag nach Trinitatis, Erntedank 

  9:00 Uhr 

10:30 Uhr 

Jerisau 

Schlunzig 

Gottesd. zu Erntedank 

Gottesd. zu Erntedank 

Pfr. Philipp Körner 

Pfr. Philipp Körner 
    

GottesdiensteGottesdienste   in den Kirchgemeinden in den Kirchgemeinden SeptemberSeptember  

Kirche mit dem Cantaria-Chor  
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Veranstaltungen in GesauVeranstaltungen in Gesau  

Kirchenvorstand: 

 Mittwoch, 07. August, 19.00 Uhr im Gemeindezentrum 
 Mittwoch, 11. September, 19.00 Uhr im Gemeindezentrum  

Gebetskreis: 

 Mittwochs 18.00 Uhr in der Kirche 
 Samstags   8.30 Uhr über Zoom 

Bibelgesprächskreis:  

 Dienstag, August fällt aus! 
 Dienstag, 24. September, 14:00 Uhr im Gemeindezentrum 

Senioren-Frauenkreis: 

 Dienstag, 20. August, 14.30 Uhr im Gemeindezentrum 
 Dienstag, 17. September, 14.30 Uhr im Gemeindezentrum 

Hauskreis:  

 Dienstags 19.30 Uhr 
 Ansprechpartner: Christian Richter 0176-66656110 

Rückenfitness: 

 Donnerstags 18.15 Uhr im Gemeindezentrum 
 (Bitte passende Kleidung und eine Matte mitbringen; 15,00 €/Monat) 

Offene Kirche: 

Jeden 1. Mittwoch im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr die Kirche geöffnet 
und lädt zu Besinnung, Ruhe und Gebet ein. Ein Ansprechpartner ist anwe-
send, wenn ein Gespräch gewünscht wird.  

Gemeindeabend:  

 Mittwoch, 28. August, 19:30 Uhr im Gemeindezentrum ein Vortrag von Pfr. 
 Thomas Stiehl zu seiner Reise -Zwei Wochen Malawi- (sh. Seite 5) 

Kino / Andachtsabend:  

 Mittwoch, 18. September, 19:00 Uhr im Gemeindezentrum (sh. Seite 5) 

Zum Tag des offenen Denkmals 

Am 08. September  

ist in Gesau der Wasserturm 

von 14:00 bis 17:00 Uhr  

geöffnet 

Informationen auch über www.buergerverein-ghs.de. 



Seite 13 

 

Gemeindebote August/September  2024 

Kirchenvorstand:  

 Donnerstag, 08. August, 19.30 Uhr in Dennheritz 
 Montag, 16. September 19:30 Uhr in Niederschindmaas 

Frauengebetskreis: 

 Montags 18.00 Uhr im Pfarrhaus Niederschindmaas 

 ab September 17.00 Uhr 

Frauenkreis: 

 Dienstag, 13. August, 14.30 Uhr im Jugendheim Dennheritz 
 Dienstag, 10. September, 14.30 Uhr im Jugendheim Dennheritz 

Frauendienst: 

 Dienstag, 06. August, 14.30 Uhr im Pfarrhaus Niederschindmaas 
 Dienstag, 03. September, 14.30 Uhr im Pfarrhaus Niederschindmaas 

Hauskreis: 

 Mittwochs 15.00 Uhr (aller 2 Wochen) in Dennheritz 

 Ansprechpartnerin: Christine Kästner 03764/3010 

VeranstaltungenVeranstaltungen  in Dennheritz/Niederschindmaasin Dennheritz/Niederschindmaas  

SchlunzigSchlunzig  

Konzert:  

 Samstag, 17. August um 19.00 Uhr Orgelkonzert in der Kirche mit dem 

1. Kantor der Dresdner Frauenkirche Matthias Grünert (sh. Seite 9) 
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Christenlehre:  

 Für Kinder der 1. bis 6. Klasse 

 Dienstags 16.30 Uhr im Gemeindezentrum Gesau mit Essen,  
  Singen, Spielen und Geschichten aus der Bibel. 

Konfirmandenunterricht: 

 Klassen 7 und 8 

 Donnerstags vierzehntägig von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Kirchgemein-
 dehaus, St.-Petri-Platz 5 in Glauchau, OT Niederlungwitz,  

  Beginn: 08.08.2024, Ansprechpartner: Pfr. Philipp Körner  
  Tel.: 03763 / 77 69 178 bzw. E-Mail: Phlipp.Koerner@evlks.de 

Junge Gemeinde:  

 Dienstags 19.00 Uhr (außer in den Ferien) im Jugendraum von St. 
 Georgen Glauchau, Kirchplatz 7 

Volleyball für Jugendliche: 

 Montags 20.00 Uhr in der Sachsenlandhalle 

Angebote für Kinder & JugendlicheAngebote für Kinder & Jugendliche  

 

Liebe Kinder und Eltern, 

die Termine für den  

Kindergottesdienst in 

Dennheritz stehen noch 

nicht fest. Sie werden 

dieses Mal auf anderem 

Wege kommuniziert und 

noch durch Flyer in den 

Schaukästen bekannt 

gegeben. 

Konfi Startschuss 2024 

Gemeinsam in die Konfi-Zeit starten! 

Auch in diesem Jahr starten wir mit den Konfirmanden 
der Klassenstufen 7 und 8 mit dem Konfi-Startschuss 
ins neue Schuljahr. Philipp Körner und Georg Frick 
bitten die Eltern, für die Hin- und Rückfahrt selb-
ständig Fahrgemeinschaften zu bilden.  
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Spaß und Spiel für KinderSpaß und Spiel für Kinder  
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Auflösung Bilderrätsel: Gespenst 

Bilderrätsel: 
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Kannst du dem Regenwurm helfen, 
den kürzesten Weg zu seinen 
Freunden zu finden? 

Schatten F 

Wenn du zur Schule Wenn du zur Schule 

gehst, möge dein Ran-gehst, möge dein Ran-

zen gefüllt sein mit ge-zen gefüllt sein mit ge-

spannter Erwartung, mit spannter Erwartung, mit 

Hunger nach Wissen Hunger nach Wissen 

und Pausenbrot.und Pausenbrot.  

Und wenn du zurück-Und wenn du zurück-

kehrst, möge sich darin kehrst, möge sich darin 

Freude finden, an dem, Freude finden, an dem, 

was du gelernt hast.was du gelernt hast.  

Nicht nur das ABC der Nicht nur das ABC der 

Worte, sondern auch Worte, sondern auch 

das der Freundschaft.das der Freundschaft.  

Tina Willms 
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Konzerte in unseren NachbargemeindenKonzerte in unseren Nachbargemeinden   

 

Mittwoch, 7. August 12.00 Uhr, St. Georgenkirche Glauchau 
„SilbermannOrgelPunkt 12“ 30 Minuten Orgelmusik und Lesung  

mit Kantor Maximilian Beuthner (Crimmitschau)  Eintritt frei, Kollekte erbeten 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mittwoch, 4. September 12.00 Uhr, St. Georgenkirche Glauchau 
„SilbermannOrgelPunkt 12“ 30 Minuten Orgelmusik und Lesung  
mit KMD Enrico Langer (Ehrenfriedersdorf) Eintritt frei, Kollekte erbeten 

Sonntag, 25. August 17.00 Uhr St. Georgenkirche 

„Wach auf, mein Herz, und singe“ 

HANS-GEORG KRAMER 
(Diskantviole nach Jakob Stainer 1654) und 

INGELORE SCHUBERT 
(Silbermannorgel 1730) spielen  

Choralbearbeitungen, Toccaten und Canzonen von 

GIROLAMO FRESCOBALDI, HANS LEO HASSLER,  

DIETRICH BUXTEHUDE  

JOHANN SEBASIAN BACH, JOHANN CHRISTOPH BACH,  

JOHANN MICHAEL BACH u. a.  

Karten zu 10 € / erm. 7 € an der Tageskasse  

Foto: Moritz Götte 
Quelle: schwaebische.de/ 
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Einladungen der Kirchgemeinde Remse - Jerisau  

BLÄSERKONZERTBLÄSERKONZERT  

am Samstag, den  

14. SEPTEMBER, 17.00 UHR 
in der Remser Kirche  

mit dem Bläserchor aus Glauchau unter der  

Leitung von Thomas Schweikart.  

Im Anschluss an das Konzert würden wir uns freuen, 
wenn Sie mit uns gemeinsam den Abend ausklingen las-

sen und der Einladung des Vereins der Kirche St. Georg Remse folgen. Es wird Würstchen vom 

Grill und auch ein paar Getränke geben.  

Der Eintritt ist frei. Es wird um eine Spende für die St. Georg Kirche in Remse gebeten. 

HERBSTKONZERTHERBSTKONZERT  
am Sonntag, den  

22. SEPTEMBER, 16.00 UHR 
in der Weidensdorfer Kirche  

mit dem Cantaria - Chor unter der  
Leitung von Helko Kühne.  

Der Eintritt ist frei, um eine Spende für unsere Kirche wird gebeten. 

Information zu Kirchen-
musiken in Nachbarorten 

Das ist eine Wanderrüstzeit für 
junge Erwachsene zwischen 18 
und 35 Jahren, ein Angebot des 
Kirchspiels Geithainer Land. 
Das Anmeldeformular und Infor-
mationen f indet ihr unter 
w w w . k i r c h e - g e i t h a i n . d e /
wanderruestzeit-2024 

Wanderrüstzeit in Windischgarsten 2024 

Bildnachweis:  

 Seiten 3, 6, 7, Fotos, Seite 9 Fotos 
und Flyer: Brunhilde Rödenbeck 

 Seite 8: Fotos: Andreas Hummel 

 Monatssprüche: Quelle: gemeinde-
briefhelfer.de 

Quelle: kirchgemeinde-glauchau.de 

Quelle: cantariaglauchau.beepworld.de 
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Freud & Leid in den GemeindenFreud & Leid in den Gemeinden  

Getauft wurde am Pfingstsonntag, den 19. Mai in Gesau: 

Selma Ratschinski 

 
 

InformationenInformationen  

 In Gesau ist das Gemeindebüro am 05.09.2024 geschlossen.  

 Hinweis für die Austräger des Gemeindeboten für Gesau: Der Gemeinde-
bote Okt./Nov. kann voraussichtlich ab 26. September im Gemeindezentrum 
abgeholt werden.  

Das Blaue Kreuz unterstützt als Suchthilfeverband suchtgefährdete und suchtkranke 
Menschen sowie ihre Angehörigen. 

Christliche Suchtkrankenhilfe 

Die Begegnungsgruppe Glauchau „Blaues Kreuz in Deutschland“ 

trifft sich regelmäßig am 1. und 3. Freitag in jedem Monat, um 18.00 Uhr in der 

Landeskirchlichen Gemeinschaft Glauchau W14, Dr.-H. von Wolffersdorff-Str. 14 

Ansprechpartner: Volker Seyfert Tel.: 0162 - 644 5335 

Mitteilung an die Dennheritzer Kirchgemeindeglieder 

Achtung Druckfehler! 

Im Überweisungsformular der 
Kirchgeldbriefe hat sich ein 
Druckfehler „eingeschlichen“. 

Nicht, wie angegeben, die 
Sparkasse Zwickau ist der Zah-
lungsempfänger, sondern die 

Kirchgemeinde Dennheritz.  

Bitte bei Überweisungen den richtigen Zahlungsempfänger eintragen! 

Ki rchgemeinde Dennheri t z  
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Ansprechpartner & KontakteAnsprechpartner & Kontakte  

Kirchgemeinde St. Andreas 

Glauchau-Gesau: 

Verwaltungsangestellte Frau Queck 

 

Adresse: Gemeindezentrum Hofeweg 1 

 08371 Glauchau-Gesau 

 Tel.: 03763 / 78 206  

Öffnungszeiten Gemeindebüro: 

 Di    9.00-12.00 Uhr 

 Do 15.00-18.00 Uhr 

Bankverbindung: 

Sparkasse Chemnitz 

IBAN: DE69 8705 0000 3625 0002 44 

BIC: CHEKDE81XXX 

Vorsitzende des Kirchenvorstandes: 

Katrin Rödenbeck; katrin.roedenbeck@evlks.de 

www.kirche-gesau.de 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dennheritz 

mit Niederschindmaas u. Schlunzig: 

Verwaltungsangestellte Frau Müller und 
Frau Wagner 

Adresse: Glauchauer Str. 9 

 08393 Dennheritz 

 Tel.: 03764 / 79 62 080 

Öffnungszeiten Gemeindebüro:   

 Mi  10.00-12.00 Uhr 

 Do 15.00-17.00 Uhr 

Bankverbindung: 

Sparkasse Zwickau 

IBAN: DE40 8705 5000 2264 0000 93 

BIC: WELADED1ZWI 

Vorsitzender des Kirchenvorstandes: 
Andreas Hummel, hummel.a@t-online.de 

www.tinyurl.com/Dennheritz-Niederschindmaas  

Für Schlunzig ist Ansprechpartnerin: Frau Voigt,  Tel.: 037604 / 2366  

Adresse: Schlunziger Hauptstr. 8,  08058 Zwickau / Schlunzig,    

 

 oder über die Mitarbeiterin Fr. Arlt unter 
03762 / 3463  

bzw. Fr. Queck und Fr. Müller o. Fr. Wagner 
vor Ort 

Vakanzvertretung 

Pfarrer Ferry Suárez  

Crimmitschau 

Tel.: 03762 / 70 96 710 

NEUE ÖFF-
NUNGS- 
ZEITEN! 

Impressum: 
Herausgeber:  
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dennheritz und St. Andreas Glauchau-Gesau 

Redaktion / Gestaltung:  
Brunhilde Rödenbeck Tel.: 03763/12 562, Mail: gemeindebote@kirche-gesau.de 
Redaktionsschluss für die aktuelle Ausgabe war der 10. Juli.  

Redaktionsschluss für die Ausgabe Okt. / Nov. 2024: Mittwoch 11. September 
Textbeiträge, Andacht, Abkündigungen, freudige Ereignisse, Angebote für Kinder und 
Jugendliche, Veranstaltungen, Informationen etc. bitte bis dahin einsenden! 

Druck: RIEDEL GmbH & Co. KG, 09244 Lichtenau 

Auflage: 800 Stück 

mailto:katrin.roedenbeck@evlks.de
http://www.kirche-gesau.de
mailto:hummel.a@t-online.de
http://www.tinyurl.com/Dennheritz-Niederschindmaas
mailto:gemeindebote@kirche-gesau.de
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Im AugustIm August 

Im Boden lagIm Boden lag  

ein unversehrter Kernein unversehrter Kern  

und keimte.und keimte.  

Nun schieben sichNun schieben sich  

Stängel, Blätter und BlütenStängel, Blätter und Blüten  

ins Helle.ins Helle.  

Ich wünsche dirIch wünsche dir  

das Vertrauen,das Vertrauen,  

dass karge Zeitendass karge Zeiten  

zu ende gehen,zu ende gehen,  

dass Hartes aufbricht,dass Hartes aufbricht,  

Dunkles zurückbleibtDunkles zurückbleibt  

und deine Schönheitund deine Schönheit  

ans Licht kommen wird.ans Licht kommen wird.  

Tina Willms 

Im SeptemberIm September  

Ich wünsche dir ein Staunen über den Segen,Ich wünsche dir ein Staunen über den Segen,  

den Gott so zart und kunstvoll einwickelt.den Gott so zart und kunstvoll einwickelt.  

Ich wünsche dir ein Herz, das glücklich ist über die Farben der Astern,Ich wünsche dir ein Herz, das glücklich ist über die Farben der Astern,  

einen Mund, der einen Mund, der 

"Danke" sagt"Danke" sagt  

für himmlische Äpfelfür himmlische Äpfel  

und erdige Kartoffelnund erdige Kartoffeln  

und Hände, die teilen,und Hände, die teilen,  

womit sie beschenkt womit sie beschenkt 

wurden.wurden.  

Gott schenkt seinen Gott schenkt seinen   

Segen,Segen,  

damit wir ihn weiterge-damit wir ihn weiterge-

ben mit Herzen, Mund ben mit Herzen, Mund 

und Händen.und Händen.  

Tina Willms 

GG U T EU T E   WW Ü N S C H EÜ N S C H E   

 

 

Foto: Johanna Rödenbeck 


